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Protokoll 

 
über die, am Mittwoch, dem 2. März 2005, 

 
um 19.00 Uhr, 

im Rathaus Pressbaum, Großer Sitzungssaal, 
stattgefundene 

 
ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

 
Anwesend: Bürgermeister Dieter König, Vizebürgermeister Heinz Kraus, sowie 

sämtliche, laut Kurrende geladene, Gemeinderäte; 
   
 
Beginn: 19 Uhr 13  
 
Ende:   21 Uhr  30 
 
Entschuldigt: GGR J. Riegler, GGR P. Samec, GR Peter Berger, GR Ing. Chr. 

Schuster, GR Monika Sturm, GR D.I. H. Kaumberger,  
 
Unentschuldigt: / 
 
Verspätet erschienen:  / 
  
Vorzeitig gegangen: / 
 
Schriftführer: OS Mag. Hager 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, stellt die Ordnungsmäßigkeit der 

Einladungen sowie die Beschlussfähigkeit fest. Der Bürgermeister setzt die 

Tagesordnungspunkte 20 und 22 von der Tagesordnung ab ! 

 

Es werden nunmehr 2  Dringlichkeitsanträge  seitens der FPÖ-Fraktion  wie folgt   

eingebracht:  

 
 GGR Dr. B. Lindinger  verliest den ersten  Dringlichkeitsantrag (Beilage: 1) wie folgt: 
 
„Gem. § 46 (3) NÖ GO für die Sitzung des Gemeinderates am 2. März 2005 stellen 

die unterfertigten Pressbaumer Gemeinderäte der Fraktion der Freiheitlichen Partei 

Österreichs (FPÖ), Peter Brandl, und Dr. Bernd Lindinger folgenden 
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Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, das Gehalt des Bürgermeisters von derzeit 40 

% der Bemessungsgrundlage auf das lt. Bezügegesetz mögliche Minimum von 32 % 

der Bemessungsgrundlage zu senken.  

Begründung: 

Die im Antrag geforderte Senkung des Bürgermeistergehaltes war bereits drei Jahre 

lang durch Gemeinderatsbeschluss in Kraft. Es wurde versäumt, eine Verlängerung 

des seinerzeitigen Gemeinderatsbeschlusses im Gemeinderat zu beschließen. Da 

die finanzielle Situation der Gemeinde Pressbaum nach wie vor weniger als 

zufriedenstellend ist, wird der obige Antrag als Beitrag zu einem Sparprogramm für 

Pressbaum gestellt !  Wir ersuchen die Damen und Herren des Gemeinderates, sich 

diesem Antrag anzuschließen.“  

 

Der Bürgermeister lässt nun über die Zuerkennung der Dringlichkeit abstimmen: 
 
Antrag: 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge dem gegenständlichen 

Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  

 
Entscheidung: 
 
DAFÜR: GR H. Prinz, GR Mag. A. Leist, GR A. Hofer, GGR R. Kalt, GR P. Brandl, 
GGR Dr. B. Lindinger, GR Mag. J. Madner,  
DAGEGEN: Bgm. D. König, Vzbgm. H. Kraus, Vzbgm. Dr. W. Tritremmel, GGR F. 
Stuchlik, GGR B. Strömmer, GGR Ing. W. Hoffmann, GR G. Kraus, GR M. Rieger, 
GR J. Haberleitner, GR E. Bohnsteiger, GR G. Feiertag, GR R. Scheibelreiter, GR A. 
Roschinsky, GR Ing. W. Fellner,  
Stimmenthaltungen: GR K. Lehrl, GR E. Neumann,   
 
 
Damit ist der Antrag des GGR Dr. B. Lindinger  auf Zuerkennung der Dringlichkeit  

mit 7 : 16 Stimmen abgelehnt worden.  

 

GGR Dr. B. Lindinger  verliest den zweiten Dringlichkeitsantrag der FPÖ-Fraktion 

(Beilage: 2) wie folgt: 

„Gem. § 46 (3) NÖ GO für die Sitzung des Gemeinderates am 2. März 2005 stellen 

die unterfertigten Pressbaumer Gemeinderäte der Fraktion der Freiheitlichen Partei 
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Österreichs (FPÖ), Peter Brandl, und Dr. Bernd Lindinger folgenden 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, folgende Tagesordnungspunkte von der 

Tagesordnung der heutigen ordentlichen Sitzung des Gemeinderates abzusetzen: 

TOP 4, TOP 8, TOP 9, TOP 10, TOP 11, und TOP 17.  

Begründung:  

In der heutigen Sitzung sollen, laut oben zitierten Tagesordnungspunkten, 

Beschlüsse gefaßt werden, die finanzielle Verpflichtungen beinhalten, die weit in die 

Legislaturperiode der Jahre 2005 bis 2010 des nächsten Pressbaumer 

Gemeinderates hineinreichen. Etwa 15 der hier anwesenden Gemeinderäte werden 

im nächsten Gemeinderat nicht mehr vertreten sein. Es ist daher auch der 

Bevölkerung, die wir hier vertreten, nicht zuzumuten, dass vier Tage vor der 

Gemeinderatswahl 2005 und nachdem diese Sitzung bereits zwei mal verschoben 

wurde, solche die Gemeindefinanzen stark belastenden Beschlüsse noch schnell in 

letzter Minute gefasst werden. Wir ersuchen die Damen und Herren des 

Gemeinderates, sich diesem Antrag anzuschließen.“ 

 
Der Bürgermeister lässt nun über die Zuerkennung der Dringlichkeit wie folgt 

abstimmen: 

 

Antrag: 
 
GGR Dr. B. Lindinger stellt den Antrag, der Gemeinderat möge dem 

gegenständlichen Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  

 

 
Entscheidung: 
 
DAFÜR: GR E. Bohnsteiger, GR E. Neumann, GGR Dr. B. Lindinger, GR P. Brandl, 
GR Mag. A. Leist, GR K. Lehrl, GR H. Prinz, GR Ing. W. Fellner, GR A. Roschinsky, 
GR R. Scheibelreiter, GGR Ing. W. Hoffmann, Vzbgm. H. Kraus,  
DAGEGEN:  Vzbgm. Dr. W. Tritremmel, GGR R. Kalt, GR Mag. J. Madner, GR A. 
Hofer, GR G. Feiertag, GR M. Rieger, GR G. Kraus, GR J. Haberleitner, GGR B. 
Strömmer, GGR F. Stuchlik, Bgm. D. König,  
Stimmenthaltungen: Keine,  
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Damit ist der Antrag des GGR Dr. B. Lindinger auf Zuerkennung der Dringlichkeit   

mit 12 : 11 Stimmen angenommen. Der Bürgermeister setzt den gegenständlichen 

Dringlichkeitsantrag nach d. Tagesordnungspunkt 2 und vor dem 

Tagesordnungspunkt 3 auf die Tagesordnung der heutigen Sitzung des 

Gemeinderates.  

 
 
Nunmehr wird  in die Tagesordnung wie folgt eingegangen: 
 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1. Genehmigung des Protokolls der GR-Sitzung vom 10. Dezember 2004 
2. Bericht über die angesagte Kassenprüfung des Prüfungsausschusses  
3. Beschluss des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2004 
4. Beschluss des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2005 und Fassung 

der Beschlüsse zum Voranschlag für das Haushaltsjahr 2005 
5. Zustimmung zur Fertigung des vorliegenden Vertrages zur Errichtung einer 

Fahrradabstellanlage 
6. Ansuchen um Subvention: Heimatmuseum der MG Pressbaum 
7. Ansuchen um Subvention: Österreichischer Pfadfinderbund 
8. Ansuchen um Gewährung der Basisfinanzierung: Regionalmarketing 

Pressbaum 
9. Ansuchen um Gewährung der Finanzierung für konkrete 

Schwerpunktprojekte zur Ortsbildgestaltung: Regionalmarketing 
Pressbaum 

10. Ansuchen um Finanzierung einer Einschaltung: BK-Pressedienst 
11. Werbeeinschaltung für Dokumentation Landesgend. Kdo. NÖ 
12. Ansuchen um Förderung von Familienhilfeeinsätzen: Caritas  
13. Ansuchen um Genehmigung einer Urnenbestattung auf Eigengrund: Fr. Dr. 

R. Ender 
14. Beschluss einer Verordnung gem. § 16 Abs. 6 NÖ GRWO 1994 betreffend 

Entschädigung von Mitgliedern der Wahlbehörden 
15. Auftragsvergabe: ABA Pressbaum BA09, TV-Kamerabefahrung und 

Kanaldichtheitsprüfungen 
16. Zustimmung zum Zusatzvertrag betreffend Erweiterung GendPosten-

Pressbaum 
17. Ankauf eines Grundstückes zwecks Erweiterung des Friedhofes 

Pressbaum 
18. Kostenlose Übernahmen in das Öffentliche Gut: 

a) Wannemacher Helmut u. DI Gerfried/Stuchlik Ingrid/Girth Gerlinde, 
Schwabendörfl 

b) Leopoldine Gnant und Österr. Bundesforste AG – 2. Teil Rittsteig 
c) Luitgard u. Dkfm. Siegfried Kroll, Karriegelstraße 54 
d) Martin Reder, Pfalzauerstraße 60, 62 

19. Straßenneubezeichnungen und Straßenumbenennungen: 
a) Beschluss der Abänderung von Sanatoriumsstraße auf 

Sanatoriumstraße 
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b) Beschluss der beiliegenden Verordnung betreffend 
Straßenneubezeichnungen, Straßenumbenennungen und 
Umnummerierungen der betr. Liegenschaften 

 
 Nicht Öffentlicher Teil: 

 
20.  Berufung in Abgabenangelegenheiten 
21. Vergabe von Gemeindewohnungen 
22. Antrag auf Leistung von Schadenersatz betreffend Wasserschäden 

 
Öffentlicher Teil: 

 
 

23.  Berichte 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil der GR-Sitzung vom   2. März  2005: 
 
 
 
Zu TOP 1) – Genehmigung des Protokolls der GR-Sitzung vom 10. Dezember 
2004 
 
 
Sachverhalt:  
 
Der Bürgermeister hält fest: 

Das Sitzungsprotokoll der letzten Gemeinderatssitzung wurde den Protokollprüfern 

zugestellt.  

 
GR K. Lehrl   stellt in weiterer Folge  den folgenden  
 
Antrag:  
 
Das Sitzungsprotokoll zur letzten Sitzung des Gemeinderates vom 10. Dezember  

2004 soll nicht verlesen, dafür aber genehmigt werden !  

 
 
Entscheidung: 
 
DAFÜR:  Einstimmig 
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Zu TOP 2) –  Bericht über die angesagte Kassenprüfung des 
Prüfungsausschusses   
 
 
Sachverhalt:   
 
Der Bürgermeister berichtet, dass ihm erst kurz vor der heutigen Sitzung des 

Gemeinderates das Protokoll zur Sitzung des Prüfungsausschusses vom 17.02.2005 

übergeben worden ist und er daher in der heutigen Sitzung keine Stellungnahme 

dazu abgeben kann. Der Bürgermeister schlägt daher vor, diesen Prüfbericht zur 

Behandlung in die nächste GR-Sitzung zu verweisen. Insbesondere erscheint es 

auch als notwendig, die Empfehlungen des Prüfungsausschusses auf ihre rechtliche 

Umsetzbarkeit hin zu überprüfen.   

 

Der Bürgermeister berichtet, dass unmittelbar vor der heutigen Sitzung des 

Gemeinderates ein weiterer Prüfungsausschuss zum Thema „Rechnungsabschluss 

2004“ getagt hat. Der Bürgermeister bringt nun den Inhalt des Protokolls über die 

angesagte Kassen- und Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses vom 2. März 

2005 zur Verlesung.  

 

Es kommt in weiterer Folge zu Wortmeldungen von: 

Bgm. D. König, GGR F. Stuchlik, GR R. Scheibelreiter,  

 

In weiterer Folge verliest der Bürgermeister auch das Protokoll zur Sitzung des 

Prüfungsausschusses vom 17. Februar 2005.  

 
Der Bürgermeister bringt in weiterer Folge den  Antrag zu diesem TOP wie folgt zur 

Abstimmung:  
 
Antrag: 
 
Der Bürgermeister stellt nunmehr den Antrag, dass der Gemeinderat das Protokoll 

zur Prüfung des Prüfungsausschusses und dessen Ergebnis  vom 2. März 2005 zur 

Kenntnis nimmt und die Empfehlungen des Prüfungsausschusses aus der Sitzung 

vom 17. Februar 2005 – nach Prüfung der rechtlichen Umsetzbarkeit – in der 

nächsten Sitzung des Gemeinderates beraten werden.  
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Entscheidung: 
 
DAFÜR: Einstimmig  
 
 
Nunmehr geht der Bürgermeister auf den eingebrachten Dringlichkeitsantrag der 

FPÖ auch inhaltlich ein: 

„Gem. § 46 (3) NÖ GO für die Sitzung des Gemeinderates am 2. März 2005 stellen 

die unterfertigten Pressbaumer Gemeinderäte der Fraktion der Freiheitlichen Partei 

Österreichs (FPÖ), Peter Brandl, und Dr. Bernd Lindinger folgenden 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, folgende Tagesordnungspunkte von der 

Tagesordnung der heutigen ordentlichen Sitzung des Gemeinderates abzusetzen: 

TOP 4, TOP 8, TOP 9, TOP 10, TOP 11, und TOP 17.  

Begründung:  

In der heutigen Sitzung sollen, laut oben zitierten Tagesordnungspunkten, 

Beschlüsse gefaßt werden, die finanzielle Verpflichtungen beinhalten, die weit in die 

Legislaturperiode der Jahre 2005 bis 2010 des nächsten Pressbaumer 

Gemeinderates hineinreichen. Etwa 15 der hier anwesenden Gemeinderäte werden 

im nächsten Gemeinderat nicht mehr vertreten sein. Es ist daher auch der 

Bevölkerung, die wir hier vertreten, nicht zuzumuten, dass vier Tage vor der 

Gemeinderatswahl 2005 und nachdem diese Sitzung bereits zwei mal verschoben 

wurde, solche die Gemeindefinanzen stark belastenden Beschlüsse noch schnell in 

letzter Minute gefasst werden. Wir ersuchen die Damen und Herren des 

Gemeinderates, sich diesem Antrag anzuschließen.“ 

 

Der Bürgermeister nimmt nunmehr zu den einzelnen Punkten Stellung und erläutert, 

warum die Beschlussfassung in der heutigen Sitzung wichtig wäre bzw. worum es bei 

den Tagesordnungspunkten im Einzelnen geht und wie die Anträge lauten würden. 

 

In weiterer Folge kommt es zu Wortmeldungen von: 

GGR B. Strömmer, GR P. Brandl, GGR Ing. W. Hoffmann, GGR F. Stuchlik, Bgm. D. 

König, GGR R. Kalt, GR Mag. J. Madner, GGR Dr. B. Lindinger, GR E. Bohnsteiger,  

GR H. Prinz, GR G. Kraus,  
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Antrag: 
 
GGR Dr. B. Lindinger stellt nunmehr den Antrag: „Wer ist für die Absetzung der 

Tagesordnungspunkte 4, 8, 9, 10, 11, und 17 von der Tagesordnung der heutigen 

Sitzung des Gemeinderates ?“ 

 

Entscheidung: 
 
DAFÜR: Vzbgm. H. Kraus, GR E. Bohnsteiger, GR E. Neumann, GGR Dr. B. 

Lindinger, GR P. Brandl, GR K. Lehrl, GR Mag. A. Leist, GR H. Prinz, GR Ing. W. 

Fellner, GR A. Roschinsky, GR R. Scheibelreiter, GGR Ing. W. Hoffmann,  

DAGEGEN: Bgm. D. König, Vzbgm. Dr. W. Tritremmel, GGR F. Stuchlik, GGR B. 

Strömmer, GR G. Kraus, GR M. Rieger, GR J. Haberleitner, GR G. Feiertag, GR A. 

Hofer, GR Mag. J. Madner, GGR R. Kalt,  

 

Damit ist der Antrag auf Absetzung der Tagesordnungspunkte 4, 8, 9, 10, 11, und 17 

von der Tagesordnung der heutigen Sitzung mit 12 : 11 Stimmen angenommen 

worden.  

 

Darauf hin ordnet der Bürgermeister eine Sitzungspause an (20 Uhr 30 bis 20 
Uhr 45) ! 
 
 
Zu TOP 3) – Beschluss des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2004    
– Beilage: 3 a + b 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2004 ist ordnungsgemäß zur 

Einsichtnahme aufgelegt worden und die Auflage wurde ordnungsgemäß 

kundgemacht. Alle Parteien haben ein Exemplar des Rechnungsabschlusses 

zugeschickt bekommen. Stellungnahmen zum Rechnungsabschluss wurden 

innerhalb der gesetzlich vorgesehenen Frist keine am Gemeindeamt eingebracht.  

Der Prüfungsausschuss hat den Rechnungsabschluss in seiner heutigen Sitzung 

geprüft und für in Ordnung befunden.  
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Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt der Bürgermeister  

 

 den folgenden  

 
Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Rechnungsabschluss für das 

Haushaltsjahr 2004 seine Zustimmung geben ! 

 
Entscheidung: 
 
DAFÜR: Einstimmig  
 
 
Zu TOP 4) – Beschluss des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2005 und 
Fassung der Beschlüsse zum Voranschlag für das Haushaltsjahr 2005   
 
 
Sachverhalt: 
 
Von der Tagesordnung der heutigen Sitzung abgesetzt ! 
 
 
 
Zu TOP 5) – Zustimmung zur Fertigung des vorliegenden Vertrages zur 
Errichtung einer Fahrradabstellanlage – Beilage: 4 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer, dass es um die Fertigung des 

Bike and Ride Vertrages mit den ÖBB und dem Land NÖ betreffend Errichtung und 

Betrieb einer Fahrradabstellanlage am Bahnhof Pressbaum geht. Der Bürgermeister 

verliest die Eckdaten des gegenständlichen Vertragsentwurfes (Beilage: 4) und geht 

dabei insbesondere auf die Kostenaufteilung (Pressbaum: € 1.868,--) zwischen den 

gegenständlichen Vertragspartnern ein. Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen 

gibt stellt der Bürgermeister den folgenden 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge seine Zustimmung geben, dass der vorliegende Vertrag mit 

den ÖBB und dem Land NÖ betreffend Errichtung der Bike & Ride-Anlage gefertigt 

werden darf! 
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Entscheidung: 
DAFÜR:  Einstimmig  

 
Zu TOP 6) – Ansuchen um Subvention: Heimatmuseum d. MG Pressbaum  – 
Beilage: 5 
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, dass der Museumsverein Pressbaum 

für das Heimatmuseum der Marktgemeinde Pressbaum um eine Subvention in der 

Höhe von € 1.000,-- angesucht hat. Mit dieser Subvention sollen die Kosten für 3 

Ausstellungen und für Bücher abgedeckt werden können.  

 

In weiterer Folge kommt es zu Wortmeldungen von: 

GR H. Prinz, Bgm. D. König, GR M. Rieger,  

 
Nach kurzer Diskussion stellt  der Bürgermeister   den folgenden  
 
Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge das Heimatmuseum Pressbaum mit einer Subvention in  der 

Höhe von € 1.000,-- unterstützen.  

 
Entscheidung: 
 
DAFÜR: die Mehrheit der anwesenden GemeinderäteInnen  
Stimmenthaltungen: GR A. Roschinsky, GR M. Rieger,  
 
Damit ist der Antrag des Bürgermeisters mit 21 : 2 Stimmen angenommen worden ! 

 
 
Zu TOP 7) – Ansuchen um Subvention: Österreichischer Pfadfinderbund  – 
Beilage: 6 
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Mit Schreiben vom 9. Dezember 2004 ersucht der Österreichische Pfadfinderbund 

um Subvention der Renovierungskosten für das Pfadfinderheim.  

 



GR-Sitzung vom  2. März  2005: Öffentlicher Teil 

 11

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt der Bürgermeister den 

folgenden 

 
 
Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge den Umbau des Pressbaumer Pfadfinderheims mit einer 

Subvention der Materialkosten in der Höhe von € 1.500,-- unterstützen.  

 
 
 
Entscheidung: 
 
DAFÜR: die Mehrheit der anwesenden GemeinderäteInnen  
DAGEGEN: GR E. Neumann,  
Stimmenthaltungen: GR A. Roschinsky, GR M. Rieger,  
 
Damit ist der Antrag des Bürgermeisters mit 20 : 3 Stimmen mehrheitlich 

angenommen worden ! 

 
 
Zu TOP 8) –   Ansuchen um Gewährung der Basisfinanzierung: 
Regionalmarketing Pressbaum  
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Dieser TOP wurde von der Tagesordnung der heutigen GR-Sitzung abgesetzt ! 
 
 
 
Zu TOP 9) –   Ansuchen um Gewährung der Finanzierung für konkrete 
Schwerpunktprojekte zur Ortsbildgestaltung: Regionalmarketing Pressbaum 
 
 
Sachverhalt: 
 
Dieser TOP wurde von der Tagesordnung der heutigen GR-Sitzung abgesetzt ! 
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Zu TOP 10) – Ansuchen um Finanzierung einer Einschaltung: BK-Pressedienst   
 
 
Sachverhalt: 
 
Dieser TOP wurde von der Tagesordnung der heutigen Sitzung abgesetzt ! 
 
 
 
Zu TOP 11) – Werbeeinschaltung für Dokumentation Landesgend. Kdo. NÖ  
 
 
Sachverhalt: 
 
Dieser TOP wurde von der Tagesordnung der heutigen Sitzung abgesetzt ! 

 

 
Zu TOP 12) – Ansuchen um Förderung von Familienhilfeeinsätzen: Caritas  – 
Beilage: 7 
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Mit Schreiben vom 11. 01. 2005 ersucht die Caritas um Förderung von 

Familienhilfeeinsätzen in der Marktgemeinde Pressbaum. Im Jahr 2004 wurden 28 

Einsatzstunden in unserer Gemeinde im Rahmen der Familienhilfe geleistet. Die 

Caritas arbeitet nach den Förderrichtlinien des Landes NÖ. Die Gemeinden sind 

durch eine Empfehlung des Gemeindevertreterverbandes aufgerufen, solche Dienste 

finanziell zu unterstützen.  

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt kommt es zu keinen weiteren Wortmeldungen. 

 
 
In weiterer Folge stellt der Bürgermeister den folgenden  

 
Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge zustimmen, dass die 28 Einsatzstunden der Caritas mit € 

2,20 pro Einsatzstunde abgegolten werden.  
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Entscheidung: 
 
DAFÜR: die Mehrheit der anwesenden GemeinderäteInnen  
Stimmenthaltungen: GR M. Rieger,  
 
Damit ist der Antrag des Bürgermeisters mit einer Stimmenthaltung mehrheitlich 

angenommen worden ! 

 
 
Zu TOP 13) – Ansuchen um Genehmigung einer Urnenbestattung auf 
Eigengrund: Fr. Dr. R. Ender – Beilage: 8  
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Mit Schreiben vom 19.01.2005 ersucht Fr. Dr. Regina Ender um Genehmigung, die 

Urne ihres verstorbenen Mannes auf ihrem Grundstück bestatten zu dürfen. 

Nachdem auf diesem Grundstück schon mehrere Urnen von Angehörigen ihrer 

Familie bestattet worden sind, erscheint eine pietätvolle Bestattung gewährleistet zu 

sein.  

 
Antrag: 
 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge seine Zustimmung 

geben, dass Fr. Dr. Regina Ender die Urne ihres verstorbenen Mannes auf 

Eigengrund bestatten darf.  

 
 
Entscheidung: 
 
DAFÜR: Einstimmig  
 
 
 
Zu TOP 14) – Beschluss einer Verordnung gem. § 16 Abs. 6 NÖ GRWO 1994 
betreffend Entschädigung von Mitgliedern der Wahlbehörden - Beilage:  9 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer darüber, dass noch eine 

ergänzende Rechtsauskunft zu dieser Frage von der Abteilung Gemeinden eingeholt 

worden ist. 
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Entgegen der ersten Rechtsauskunft kann der Gemeinderat die Entschädigung für 

die Mitglieder der Wahlbehörden nicht pauschal mit € 0,-- festsetzen. Personen, die 

einen tatsächlichen Verdienstentgang nachweisen können, müssen auch mit einer zu 

bestimmenden Geldsumme entschädigt werden.  

 

Nachdem es zu keinen weiteren Wortmeldungen kommt, stellt der Bürgermeister den 

folgenden 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, dass Mitglieder der Wahlbehörden, 

die einen tatsächlichen Verdienstentgang nachweisen können, für den ganzen 

Wahltag mit einem Betrag von € 30,-- entschädigt werden.  

 

Entscheidung: 
DAFÜR: Einstimmig 

 

Zu TOP 15) – Auftragsvergabe: ABA Pressbaum BA 09, TV-Kamerabefahrung 
und Kanaldichtheitsprüfungen – Beilage: 10  
 
Sachverhalt: 
 
Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer, dass die Leistungen „TV-

Kamerabefahrung und Kanaldichtheitsprüfungen – ABA Pressbaum BA 09“ im nicht 

offenen Verfahren ausgeschrieben worden sind. Die Ausschreibung erfolgte aus 

Kontrollgründen getrennt von der Ausschreibung der Bauleistungen für den Kanalbau 

am Bartberg. Die Vergabeempfehlung des ZT D.I. Günther Groissmaier lautet auf die 

Firma Strabag AG Kanaltechnik mit einem Anbotspreis von € 36.843,35. Der 

Bürgermeister weist aber darauf hin, dass auf Grund der Tatsache, dass noch immer 

kein Budget beschlossen ist, über diesen Tagesordnungspunkt zwar abgestimmt 

werden kann, die Auftragserteilung aber – bis zum Beschluss des Voranschlags 

2005 – ausgesetzt werden müsste.  

Darauf hin unterbleibt die Abstimmung über diesen Tagesordnungspunkt ! 
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Zu TOP 16) – Zustimmung zum Zusatzvertrag betreffend Erweiterung 
GendPosten-Pressbaum – Beilage: 11  
 
Sachverhalt: 
 

Der Bürgermeister erinnert die GemeinderäteInnen an die Beschlussfassung zu 

diesem TOP in der Dezember-Sitzung des Gemeinderates (2004). Damals hat der 

Gemeinderat seine prinzipielle Zustimmung zur Vermietung eines zusätzlichen 

Raumes an den Gendarmerieposten Pressbaum erteilt. Nunmehr liegt ein 

Vertragsentwurf (Beilage: 11) seitens des Landesgendarmeriekommandos NÖ vor, 

der in der heutigen Sitzung vom Gemeinderat beschlossen werden soll. Der 

Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den Vertragsinhalt zur Kenntnis. Nachdem es 

keine weiteren Wortmeldungen gibt stellt der Bürgermeister den folgenden 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Vertragsentwurf des 

Landesgendarmeriekommandos NÖ betreffend Vermietung eines zusätzlichen 

Raumes an die Gendarmerie seine Zustimmung erteilen, damit dieser unterfertigt 

werden kann.  

 

Entscheidung: 
DAFÜR: Einstimmig 

 

Zu TOP 17) – Ankauf eines Grundstücks zwecks Erweiterung des Friedhofes 
Pressbaum 
 
Sachverhalt: 
 
Dieser TOP wurde von der Tagesordnung der heutigen Sitzung des 
Gemeinderates abgesetzt. 
 
Zu TOP 18) – Kostenlose Übernahme in das Öffentliche Gut: 
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a) Wannemacher Helmut u. DI Gerfried/Stuchlik Ingrid/Girth Gerlinde, 

Schwabendörfl – Beilage: 12 
 

Sachverhalt: 
 
Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer wie folgt: 

Kostenlose Übernahme in das Öffentliche Gut der MG Pressbaum – 

Wannemacher Helmut u. DI Gerfried/Stuchlik Ingrid/Girth Gerlinde, 

Schwabendörfl – Gemäß Teilungsplan GZ 5782/04 vom 18.06.2004, ARGE 

VERMESSUNG BADEN Prof. Dipl. Ing. Waldemar Frosch-DI Helmut Frosch, 

Baden, sowie ha. Abtretungsbescheid Zl. 610-2452/2004 vom 29.07.2004, 

rechtskräftig seit 14.08.2004, soll kostenlos in das Öffentliche Gut der MG 

Pressbaum übernommen werden: 

Teilstück Nr. 4 (Umkehrplatz), der Parz. Nr. 56/23, EZ 44, KG Pfalzau 01904, im 

Ausmaß von 114 m2 (wird vereinigt mit Parz. Nr. 240, EZ 310, KG Pfalzau 

01904); 

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt der Bürgermeister 

nunmehr den folgenden  

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der o. a. kostenlosen Übernahme in das Öffentliche Gut 

der MG Pressbaum seine Zustimmung erteilen. 

 

Entscheidung: 
DAFÜR: Einstimmig 

 

b) Leopoldine Gnant und Österr. Bundesforste AG – 2. Teil Rittsteig – 
Beilage: 13 

Gemäß Teilungsplan GZ 3363/04 vom 22.10.2004, DI Adolf Barasits, 2344 Ma. 

Enzersdorf, sowie ha. Abtretungsbescheid Zl. 610-3810/2004 vom 02.12.2004, 

rechtskräftig seit 03.12.2004, sollen nachstehende Teilstücke in das Öffentliche 

Gut der MG Pressbaum übernommen werden: 
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Von den Österr. Bundesforste AG: 

Teilstück Nr. 8 der Parz. Nr. 1/44, im Ausmaß von 914 m2, (erhält die neue Parz. 

Nr. 1/44, EZ 471, KG Rekawinkel 01907 – stellt die neue Aufschließungsstraße 

„Rudolf Heigl-Gasse“ dar) 

Teilstück Nr. 7 der Parz. Nr. 1/44 im Ausmaß von 84 m2, (erhält die neue Parz. 

Nr. 1/200, EZ 471, KG Rekawinkel 01907 – Öffentlicher Weg, der weder 

Durchzugs- noch Aufschließungsstraße ist) 

Von Frau Leopoldine Gnant: 

Teilstück Nr. 9 der Parz. Nr. 1/20, im Ausmaß von 424 m2, (erhält die neue Parz. 

Nr. 1/44, EZ 471, KG Rekawinkel 01907 – stellt die neue Aufschließungsstraße 

„Rudolf Heigl-Gasse“ dar) 

Teilstück Nr. 10 der Parz. Nr. 1/20, im Ausmaß von 236 m2, (erhält die neue 

Parz. Nr. 1/201, EZ 471, KG Rekawinkel 01907 – Öffentlicher Weg, der weder 

Durchzugs- noch Aufschließungsstraße ist) 

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt der Bürgermeister den 

folgenden 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge den o. a. kostenlosen Übernahmen in das Öffentliche Gut 

der MG Pressbaum seine Zustimmung erteilen. 

 

Entscheidung: 
DAFÜR: Einstimmig 

 

c) Kostenlose Übernahme in das Öffentliche Gut der MG Pressbaum 
Luitgard u. Dkfm. Siegfried Kroll, Karriegelstraße 54 – Beilage: 14 

 
Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer wie folgt: 

Gemäß Teilungsplan GZ 4722/04 vom 04.11.2004, DI Karl Koller, Purkersdorf, 

sowie ha. Abtretungsbescheid Zl. 610-3857/2004 vom 09.12.2004, rechtskräftig 

seit 29.12.2004, soll nachstehendes Teilstück kostenlos in das Öffentliche Gut der 

MG Pressbaum übernommen werden: 
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Teilstück Nr. 1, der Parz. Nr. 479, EZ 968, KG Pressbaum 01905, im Ausmaß von 

10 m2 (wird vereinigt mit Parz. Nr. 46/17, EZ 1704, KG 01905); 

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt der Bürgermeister den 

folgenden 

 

Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge zur o. a. kostenlosen Übernahme in das Öffentliche Gut 

der MG Pressbaum seine Zustimmung erteilen.  

 

Entscheidung: 
DAFÜR: Einstimmig 

 

d) Kostenlose Übernahme in das Öffentliche Gut der MG Pressbaum: 
Martin Reder, Pfalzauerstraße 60,62 – Beilage: 15 

 
Sachverhalt: 
 
Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer wie folgt: 

Gemäß Teilungsplan GZ 4703/04 vom 09.11.2004, DI Karl Koller, Purkersdorf, 

sowie ha. Abtretungsbescheid Zl. 610-3902/2004 vom 10.12.2004, rechtskräftig 

seit 29.12.2004, sollen nachstehende Teilstücke in das Öffentliche Gut der MG 

Pressbaum übernommen werden: 

Teilstück Nr. 3 der Parz. Nr. 246/86, EZ 1887, KG Pressbaum 01905, im Ausmaß 

von 74 m2 (wird vereinigt mit Parz. Nr. 121/39, EZ 1704, KG 01905) sowie 

Teilstück Nr. 5 der Parz. Nr. 121/32, EZ 1509, KG Pressbaum 01905, im Ausmaß 

von  33 m2 (wird vereinigt mit Parz. Nr. 121/39, EZ 1704, KG 01905) 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt der Bürgermeister den 

folgenden 

 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge zur o. a. kostenlosen Übernahme in das Öffentliche Gut 

seine Zustimmung geben. 

 

Entscheidung: 
DAFÜR: Einstimmig 

 

Zu TOP 19) – Straßenneubezeichnungen und Straßenumbenennungen – 
Beilage: 16 
 
a) Beschluss der Abänderung von Sanatoriumsstraße auf 

Sanatoriumstraße 
 
Sachverhalt: 
Der Bürgermeister berichtet, dass auf Grund eines Tippfehlers der Wortlaut 

„Sanatoriumsstraße“ vom Gemeinderat in der Dezember-Sitzung beschlossen 

worden ist. Richtigerweise muss die neue Straßenbezeichnung aber 

„Sanatoriumstraße“ lauten. Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, 

stellt der Bürgermeister den folgenden 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Abänderung auf „Sanatoriumstraße“ seine 

Zustimmung geben ! 

 

Entscheidung: 
 
DAFÜR: Einstimmig 

 

b) Beschluss der beiliegenden Verordnung (Beilage: 16) betreffend 
Straßenneubezeichnungen, Straßenumbenennungen und 
Umnummerierungen der betr. Liegenschaften 

 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die beiliegende und untenstehend 

angeführte Verordnung (Beilage: 16) zur Kenntnis: 



GR-Sitzung vom  2. März  2005: Öffentlicher Teil 

 20

 

 

 

V E R O R D N U N G 
 

§ 1 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Pressbaum hat diese Verordnung in seiner ordentlichen 
Sitzung am X.X. 2005 gemäß § 31 Abs. 3 der NÖ Bauordnung 1996, LGBl. 8200, in der 
derzeit geltenden Fassung, beschlossen. Nachstehende Straßen und  Gassen wurden neu 
bezeichnet bzw. umbezeichnet. 
In diesem Zusammenhang wird auf die vorangegangenen Beschlüsse des Gemeinderates vom 
30.6.2004 und 1.12.2004 verwiesen. 
 
Die bestehenden Liegenschaftsadressen (nur amtlich fertiggestellte Gebäude, für welche 
seitens der Marktgemeinde Pressbaum Orientierungsbezeichnungen und 
Orientierungsnummern zugeteilt wurden) werden gemäß der angeführten Aufstellungen 
umbenannt und umnummeriert (siehe angeführte Beilagen): 
 
 

1. Straßenneubezeichnungen: 
 

a) Zufahrtsstraße zu Ligmanowski: 
Grundstück Nr. 3/2, KG 01905, 
„Am Taferl“ 
 

b) Zufahrt zu den Tennisplätzen: 
Grundstück Nr. 88/36, KG 01905, 
„Klaus Kittag-Gasse“ 
Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Rosette Anday-
Straße“ zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.b) 
 

c) Zufahrt Haltestelle Dürrwien: 
Grundstück Nr. 161/23, KG 01905, 
„Friedhofstraße“ 

Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Hauptstraße“ 
  zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.c) 
 

d) Neue Parzellierung Piettegasse: 
Grundstück Nr. 285/4, KG 01905, 
„Friedrich Kulf-Gasse“ 

  Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Piettegasse“  
                        zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.d) 

 
e) Rittsteig: Parzellierung – 2. Teil: 

Grundstück Nr. 1/44, KG 01907, 
„Rudolf Heigl-Gasse“ 
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                   f)  Zufahrt zur Turmvilla: 
                        Grundstück Nr. 264/147 und Nr. 264/178, KG 01905, 
                        „Otto Hartmann-Straße“ 
  Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der “Fünkhgasse”  
                        zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.f) 
 

g) Auffahrt Sanatorium: 
Grundstück Nr. 184/24, Nr.184/119 und Nr.184/25, KG 01905, 
„Sanatoriumstraße“ 

Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Hauptstraße“ bzw. 
„Parkgasse“ 

zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.g) 
 

h) Zufahrt Betriebsgebiet/Bauhof: 
Grundstücke Nr. 245/70, Nr. 245/74, KG 01905, 
„Franz Pfudl-Gasse“ 

Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Pfalzauerstraße“ 
zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.h) 
 

i) Straße am Waldrand des Karriegels: 
Grundstück Nr. 46/17, KG 01905, 
„Othmar Mayer-Straße“ 

Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Karriegelstraße“ bzw. 
„Siedlungsstraße“ zugeordneten Liegenschaften siehe Beilage 1.i) 

 
j) Gasse zum Pfarrsaal: 
Grundstück Nr. 133/6, KG 01905, 
„Franz Gugerell-Gasse“ 
Umbezeichnung und Umnummerierung der derzeit der „Hauptstraße“ 

zugeordneten Liegenschaft siehe Beilage 1.j) 
 
   
    2.    Straßenumbenennungen: 
 

a) Neue Heimat: 
Jene Teilstücke der Ludwig Hinnerth-Straße, 
Grundstück Nr. 89/83, KG 01905 sowie das 
Teilstück der Parz.Nr. 46/39, KG 01905, 
welche als Zufahrten in die neue Parzellierung 
der Neuen Heimat dienen, 
„Johann Winter-Gasse“ 
 

b) Betriebsgebiet: 
Grundstücke Nr. 369/5, 31/4,  KG 01905, von derzeit „Hauptstraße“ in 
„Josef Perger-Straße“ 
Umbezeichnung und Umnummerierung siehe Beilage 2.b) 
 

                   c) Straße Hauptschule/Lehrl: 
Grundstück Nr. 109/9, KG 01905, von derzeit „Fünkhgasse“ in: 
„An der Wien“ 

  Umbezeichnung und Umnummerierung siehe Beilage 2.c) 
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§ 2 
 

In die bezughabenden Beilagen über Umbezeichnungen und Umnummerierungen sowie die 
als Arbeitsgrundlage dienenden Katasterauszüge kann im Rathaus Pressbaum, Bauamt, 1. 
Stock, Zimmer 18, während der Amtsstunden (Mo – Fr 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr,  in der Kundmachungsfrist, Einsicht genommen werden. 
 
 

§ 3 
 
Die Orientierungsbezeichnungstafeln für die betroffenen Liegenschaften werden unentgeltlich 
seitens der Marktgemeinde Pressbaum den Liegenschaftseigentümern zur Verfügung gestellt. 
 
 

§ 4 
 

Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist 
folgenden Tag in Kraft. 
 
 
 
 
                                                                           Für den Gemeinderat der Marktgemeinde 
Pressbaum, am 
                                                                                             Der Bürgermeister: 
 
 
 
                                                                                                     Dieter König 

  

In weiterer Folge kommt es zu Wortmeldungen von: 

GR Mag. J. Madner, Bgm. D. König,  

 

In weiterer Folge stellt der Bürgermeister den folgenden 

 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die beiliegende Verordnung zum Beschluss erheben ! 

 

Entscheidung: 
 
DAFÜR: Einstimmig 
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Zu Behandlung des TOP 21 siehe im Nicht Öffentlichen Teil der heutigen 
GR-Sitzung ! Die TOP 20 und 22 (Nicht Öffentlicher Teil) wurden vom 
Bürgermeister von der Tagesordnung abgesetzt. Nach der Behandlung des 
Nicht Öffentlichen Teils betreten die Gäste wieder den Sitzungssaal ! 
 
Zu TOP 23) – Berichte: 
 
Sachverhalt: 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass sich Frau Petra Lehner herzlich für die zur 

Verfügung gestellte Gemeindewohnung bedankt. 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass sich der ASV für die Subvention in der Höhe 

von € 4.000,-- bedankt. 

 

Der Bürgermeister verliest das Antwortschreiben des BM Josef Pröll betreffend 

der Übermittlung der Resolution zur geplanten Novelle des Ökostromgesetzes.  

 

Der Bürgermeister wird das Antwortschreiben der LWK betreffend der 

Übermittlung der Resolution „Gentechnikfreies NÖ“ jedem GR postalisch 

zukommen lassen. 

 

Der Bürgermeister verliest ein Schreiben des LH Dr. Pröll, in dem der Gemeinde 

Pressbaum Bedarfszuweisungen für das Vorhaben Straßenbau in der Höhe von 

€ 50.000,-- zugesichert werden. 

 

Der Bürgermeister verliest das Antwortschreiben der LR Kranzl betreffend der 

Übermittlung der Resolution „Gentechnikfreies NÖ“. 

 

Der Bürgermeister informiert die Sitzungsteilnehmer, dass GR E. Neumann 

seinen Austritt aus der FPÖ bekannt gegeben hat, seine Aufgaben als 

Gemeinderat aber bis zum Ende der Periode erfüllen wird.  
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Der Bürgermeister wird das Antwortschreiben des LR Plank betreffend der 

Übermittlung der Resolution „Gentechnikfreies NÖ“ jedem GR postalisch 

zukommen lassen. 

 

Der Bürgermeister verliest ein Schreiben des Hr. Grabmaier, der sich bei der 

Gemeinde für die gut funktionierende Schneeräumung bedankt. 

 

GR P. Brandl regt an, dass im Bereich Gasthaus Menczik – Simsi-Back  an der 

Hauptstraße ein zweiter Mistkübel montiert wird, oder der bestehende durch 

einen größeren ersetzt wird.  

Der Bürgermeister wird den Bauhof bzw. den Verschönerungsverein mit der 

Umsetzung betrauen.  

 

  

 

 
 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 21 Uhr 30  ! 
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 V.g.g 
 
Der Bürgermeister:      Der Schriftführer: 
 
 
.......................................      ................................... 
Dieter König       Mag. Hager 
 
Die Protokollprüfer: 
 
 
.......................................     ................................... 
GGR Josef Riegler, ÖVP GR Ing. Christian Schuster, 

SPÖ 
 
 
.......................................     ................................... 
GGR Romana Kalt, UFO     GGR D.I. Dr. Bernd Lindinger,  
         FPÖ 
 
....................................... 
GR Mag. Anneliese Leist, LIF 
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